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A Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
 

2 Genehmigung der Tagesordnung  
3 Vorlagen an den Rat  
3.1 Beitritt zur Deklaration "Biologische Vielfalt in Kommunen" 97/2010 
4 Vorlagen an den VA  
4.1 Bestellung eines ehrenamtlichen Fledermausbeauftragten 98/2010 
5 Mitteilungen und Anfragen  
5.1 Wettbewerb Kommunaler Klimaschutz 2009  
5.2 Hautflüglerbeauftragter  
5.3 Nachtabsenkung Feuerwehr / Schreiben ver.di  
5.4 Fledermausquartier Neuender Schule  
5.5 Fahrradtour  
5.6 Lärmschutzmauer  
5.7 Baumfällungen im Stadtpark  
 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 Der Vorsitzende Herr Westerman eröffnete um 15:00 Uhr die Sitzung und begrüßte 
alle Anwesenden. 
Er stellte die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwände wurden nicht erhoben. 

   
   
2 Genehmigung der Tagesordnung 

 
 

 Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 
 
 

3 Vorlagen an den Rat 
 

 

3.1 Beitritt zur Deklaration "Biologische Vielfalt in Kommunen" 97/2010 
 

 Bezugnehmend auf seine Ausführungen in der Sitzung 2/2010 erläuterte Herr 
Janßen  kurz den Inhalt und die Ziele der Deklaration „Biologische Vielfalt in 
Kommunen“.  Auf Nachfrage von Herrn Panzer ergänzte er, dass es sich zunächst 
um eine reine Absichtserklärung handele, und dass bisher seitens des Bundes 
keine Gelder für Maßnahmen bereitgestellt würden. 
  

 Beschluss:  -einstimmig zugestimmt- 
 

  Der Rat tritt der als Anlage beigefügten Deklaration „Biologische 
Vielfalt in Kommunen“ bei. 
 



 
  

4 Vorlagen an den VA 
 

 

4.1 Bestellung eines ehrenamtlichen Fledermausbeauftragten 98/2010 
 

 Herr Janßen erinnerte an die Sitzung 2/2010, in welcher Herr Pannbacker und 
seine Tätigkeit bereits vorgestellt und die formelle Bestellung zum ehrenamtlichen 
Fledermausbeauftragten vorgeschlagen wurde. Hintergrund der Bestellung sei 
hauptsächlich, dass Herr Pannbacker bei seiner Tätigkeit, etwa bei einem Unfall, 
rechtlich abgesichert sei.  
  

 Beschluss:  -einstimmig zugestimmt- 
 

  Herr Bernd Pannbacker, wohnhaft Oldeoogestraße 6, 26419 
Schortens, wird gemäß § 34 (1) des Niedersächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesnaturschutzgesetz 
(NAGBNatSchG) für 5 Jahre zum ehrenamtlichen 
Fledermausbeauftragten der Stadt Wilhelmshaven bestellt. 
 
  

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

 

5.1 Wettbewerb Kommunaler Klimaschutz 2009 
 

 

 Herr Janßen  berichtete über eine Publikation der Servicestelle Kommunaler 
Klimaschutz, in welcher die Preisträger des Wettbewerbes „Kommunaler 
Klimaschutz 2009“ mit ihren Projekten vorgestellt werden. Wilhelmshaven war mit 
dem Projekt „Wärmeschutzpartner Wilhelmshaven-Friesland“ einer der Gewinner 
des Wettbewerbes. Herr Janßen verteilte je ein Exemplar des Buches an die 
Ausschussmitglieder. 
  
 

5.2 Hautflüglerbeauftragter 
 

 

 Auf Nachfrage von Herrn Dr. von Teichman erläuterte Herr Janßen , dass der 
Hautflüglerbeauftragte der Stadt Wilhelmshaven, Herr Claaßen, sich in einer der 
kommenden Ausschusssitzungen vorstellen werde. Herr  Dr. von Teichman regte 
eine Verstärkung der Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Hautflügler an. 
  
 

5.3 Nachtabsenkung Feuerwehr / Schreiben ver.di 
 

 

 Herr Dr. von Teichman  thematisierte ein Schreiben von ver.di, welches die 
Nachtabsenkung der Anzahl von Einsatzkräften der Feuerwehr kritisiere und die 
Behauptung aufstelle, dass die Sicherheit der Bürger und auch der Einsatzkräfte so 
nicht mehr gegeben sei. Herr Dr. Graul  entgegnete, dass diese Aussage jeder 
Grundlage entbehre, und dass die Nachtabsenkung einsatztaktisch umsetzbar sei. 
Herr Dr. von Teichman plädierte für eine Thematisierung im Rahmen der 
Feuerwehrversammlung in 14 Tagen, insbesondere um öffentlichkeitswirksam 
darzustellen, dass eine Gefährdung der Sicherheit nicht gegeben sei. Weiter sehe 
er in dem Schreiben einen Angriff auf den Rat, da diesem analog vorgeworfen 
würde, eine Gefährdung der Sicherheit wissentlich in Kauf zu nehmen. 
  



 
5.4 Fledermausquartier Neuender Schule 

 
 

 Herr Börgmann  berichtete, dass ein neues Fledermausquartier entdeckt worden 
sei. Es befinde sich in dem Bunker in der Nähe der ehemaligen Grundschule 
Neuende. Er habe bereits die untere Naturschutzbehörde informiert.  
  
 

5.5 Fahrradtour 
 

 

 Herr Dr. von Teichma n  regte an, im Rahmen einer der nächsten 
Ausschusssitzungen eine Fahrradtour zu unternehmen. Herr Janßen sagte zu, dies 
für eine der Sitzungen im Sommer vorzusehen. 
  
 

5.6 Lärmschutzmauer 
 

 

 Auf Nachfrage von Herrn Föhlinger äußerte Herr Dr. Graul  die Erwartung, dass 
die nach der Herstellung zum Teil eingebrochene Lärmschutzwand entlang der 
Raffineriestraße rechtzeitig zur Aufnahme des Bahnverkehrs zum JadeWeserPort 
bautechnisch standsicher hergestellt werde. 
  
 

5.7 Baumfällungen im Stadtpark 
 

 

 Herr Dr. von Teichman  führte aus, dass im Stadtpark entlang des Grabens Bäume 
gefällt worden seien, die sicherlich unter die Baumschutzsatzung fallen würden. 
Dies sei insbesondere wegen der sonst dort brütenden Wasservögel unerfreulich.  
Herr Janßen sagte eine Klärung zu. 
 
Zu Protokoll: Die Bäume mussten aus Gründen der Gefahrenabwehr entfernt 
werden. 
  

 
 
 
Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 
 
 
 
Ende der Sitzung 16:35 Uhr 
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